
z. Netra. Ausgeklagter hypothecarrscher Schulden
'halber sollen auf Instanz ^ der verwitweten Frau

Or. Schreiber zu Eschwege, nachstehende dem Fried
rich Suck et uxori dahier zugehörige und von Letz

tem der Erstern verpfändeten Grundstücke, als:
 1 ) ein Wohnhaus neb,r der halben Hofraide, mit und
an Jacob Benjamin Stern ; 2) ^ Ack. Garten bä
het , und 5) der halbe Gemeinds-Nutzen; ferner
folgende nicht eataftrirte Grundstücke: 4) x Ack.
einzeln Land, an der Harth an Dietrich Köbbe-

rich gelegen; 5) i| Aek. am Ziegenberge am Gene
ral; 6) f Ack. in der Entenkutten, an Dietrich
Fey; 7) Ack. in der Hemliethen, an Martin
Kempf, und 8) Z Ack. am obersten Rasen, an Adam
Fey gelegen, in termino Ucit-ltioms den iZ.Juüi
n. c., früh um 9 Uhr, vor Amte dahier öffentlich

und meistbietend vertäust werden. Kaufliebhaber
und diejenigen, welche Forderungen und Real-An
sprüche an obigen Grundstücken zu machen vermei
nen, werden hiermit vorgeladen. Erstere um zu

 bieten und nach Befinden Zuschlags zu gewärtigen.
Letztere aber um ihre Forderungen und Ansprüche,
bei Meldung der Präclußon, gehörig zu begründen.

Am 16. Mai 1819.
Kurfürstl. Hess. Amt daselbst. H e n k e 1.

9. Es ch wege. Folgende dem Johann Martin Hesse
modo dessen nachgelassenen Tochter zugehörige
Grundstücke, als: i) ein Haus mit Zugehör, zwi-
schenJacob Dcheerer und Johannes Lenz, sammt
Gemeinds-Nutzung, dem von Boyneburg lehnbar,
und jährlich 19 Alb. 6Hlr. Atzgeld, 8 Hlr. ; Für.
stengroschen, | Rauchhuhn, f Laib Brod dem Pfar
rer und eben so viel dem Schullehrer entrichtend;
2) 4 Ack. Land an der Thalslieden, an Johannes
Hesseben., dahin ; Hlr. zinsend; z) ; Ack. 12% 9it.
Land aus der Klingen, an Jacob Rautenhausen,

Korn und i£ Mtz. Hafer zinsbar, sol
len auf Nachsuchen des ritterschaftlichen Stifts
Kauffungen, ausgeklagter Schulden halber, den
50. Julri a. c., VvrmitfagS 9 bis 12 Uhr, öffent--
lich an den Meistbietenden verkauft werden. Kauf
lustige werden eingeladen, in diesem Termin zu er
scheinen , zu bieten und den Zuschlag zu erwarten.

Zugleich werden auch diejenigen aufgefordert, in
praesixo sich zu melden, welche Ansprüche an den

vbbeschriebencn Grundstücken zu haben vermeinen,
um solche, bei Strafe der Abweisung, anzuzeigen
und zu begründen. Am 30. April 18*9.

K. H. Iuftitz - Amt.

*0. Grebenstein. Ausgeklagter Capitalschuldfor
derung halber sollen, auf Instanz der Witwe des
zu Ehnngen verstorbenen Johann Ludwig Opper
mann geb. Leck zu Cassel, nachfolgende, dem Mau
rer Christian Bichtemann und dessen Ehefrau geb.
Engel zu Jmmenhausen zugehörige, daselbst und in
dasiger Feldmark gelegene Grundstücke, als: 1)
Eh. L. Nr. i2i. 4^ Rt. ein Wohnhaus hinter dem

Rathhause an Friedrich Schall, vebst 5 Rt. Gar

ten dabei; 2) Ch. k. Nr. 59». ZAck. Erb-
garten auf der Gemeinde neben der Ziegelhütte,
an Martin Engel, urrd z) CH. V. Nr. 67. s^Ack.
Erbland über dem Wassergraben, an und mit Jo

hann George Siebert, in termino Donnerstag den
22. Julii d. I., Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
auf hiesiger Amtsstube öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werdenl Kaufliebhaber und dieje
nigen, welche an obigen Grundstücken aus irgend
einem Grunde Neal-Ansprüche Zu haben glauben,
mögen sich alsdann daselbst einfinden, Erstere ihre
Gebote zu Protocoll geben, und nach Befinden den
Zuschlag erwarten, Letztere hingegen ihre Ansprüche
bei Strafe der Enthörung anzeigen und gehörig
begründen. Am 7. Mai 1819.

Kurf. Justitz-Amt daselbst. C. Giesler»
ln üäern Wangemann,

rr. Treysa. Nachdem nachstehende Einwohner: der
Kastenmetster Michel Wiederich, der Schmied Hen
rich Lehnhäuser, der Wirth Jost Kirchner, der
Grebe Peter Thiel, der Johannes Thiel und Peter
Hitzerodt, sämmtlich zu Haimbach , die Kaufgelder
der vermöge Adjudications-Bescheide vom 22. Fe
bruar d. I. meistbietend erstandenen, vorhin dem
Conrad Breitenstein und dessen Ehefrau Henriette
geb. v. Normann modo deren Erben daselbst zuge
hörigen Grundstücke: 1) | Ack. 1 Rt. Haus,
Scheuer, Stallung und Hofraide, an Joh. Henr.
Schütz und dem gemeinen Weg gelegen, Nr. 20.
 Ch., davon jedoch das Haus eingefallen und der
Platz davon noch vorhanden ist; 2) r^Ack. 10 Rt.
Garten dabei, Nr. 20*. Ch.; 3) Ack. 8 Rt.

Land der Walbwresenstrauch, zwischen Jost Henr.
Kirchner und Johs. Homberger gelegen, Nr. 395.
Ch., und £ Ack. 16 Rt. Wüstes dabei; 4) % Ack.
11 Rt. Wrese auf deuDistelwiesen, zwischen Henr.
Nebe und Balthasab Thiel». Cons., Nr. 296.Ch.;
5) x\ Ack. 3 Rt. dcsgl. die Kellerswiese, an ihm
selbst und Anstößern, Nr. 541. Ch., mit dem Be
merken, daß auf diesen 5 Stücken das onus lastet,
für die Gemeinde jederzeit tüchtige Reitochsen und
Eber zu halten ; 6) 5s Ack. 5 Rt. Erbwiese auf
dem vordersten Lappen, an Johannes Thiel und
Trümner, Nr. 67. Cb.; 7) iZAck. 12 Rt. desgl.
auf den Brngerswresen, zwischen Johs. Trümner
und Johann Jost Sachs, Nr. 504. Ch., (so von
Michel Wiederich erstanden worden); 8) 8£ Ack.
4’ Nt. Land der Krenzacker, zweyen Balthasar
Thiel und Henrich Nebe, Nr. 216. Ch., (so von
dem Henrich Lehnbäuser erstanden); 9) l Ack.
Z Rt. Land auf dem Sandbof, zwischen Joh. Daniel
Wiederich und der Hirtenwiese, Nr. Z8. Ch. ; 10)
3ZAck. 11 Rt. desgl. auf der Haynweide, zwischen
Johann Henrich Schütz und Johannes Trümner,
Nr. 373*. Ch. und 9 Rt. Wüstes dabei, (so von

dem Jost Kirchner erstanden); u) 5^Ack. 16Rt.
Land der Bergacker, zwischen Joh. Daniel Schütz
vnd Johs. Trümner gelegen, Nr. 391. Ch.; 12)


